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KURSAAL BERN
Bis Ende April:

Gesangseinlagen:
Martha Richling

Wiener Lieder

In den letzten zwei Schuljahren

ist eine sorgfältige Sekundarschulbildung
ganz besonders wichtig. — Kennen Sie die

Gotthelfschule

Bern?
Zielgerichteter, individueller Unterricht. —
Sorgfältige Vorbereitung auf höhere Schu-
len und Beruf. — Prospekte. Eigene Er-
Ziehungsberatung.

Die Direktion

Erschein! jeden Freitag — Verlag, Inseratenannahme und Redaktion: Berner Woche Verlag AG., Laupenstrasse 7a, Bern, Telephon 2 4345, unter ständiger Mitarbeit von
Dr. H. Kleinert, Bern; Dr. A. Fankhauser, Belp (Politischer Teil); Hans Zulliger, Ittigen; Chr. Lerch (Historisches); Redaktionssekretariat (Lokales). Einzelnummer 50 Rp. —
Abonnementspreise: Jährlich Fr. 20.—, halbjchrlich Fr. 10.—, vierteljährlich Fr. 5.— Adressänderungen 30 Rp. • Postcheckkonto 11111266. • Abonnenten-UnfalL
Versicherung sehr vorteilhaft (speziell für Kinder). Wichtig bei Unfällen! Alle Unfälle (Todesfälle telegraphisch) sind sofort zu melden an die Adresse: Allgemeine
Versicherungs-Aktiengesellschaft in Bern, Bundesgasse 18, (Telephon 2 85 55) • Buch- und Tiefdruck: Verbandsdruckerei AG., Laupenstrasse 7a,Bern

Wie kommt es, daß selbst eine so alltägliche Confiture, wie die
Zwetschgen-Confitüre aus dem Lenzburger Glas, aus der Lenzburger
Dose etwas Besonderes ist? Das verdanken wir vor allem dem
Lenzburger Prinzip: Es werden nur ausgereifte Früchte voller Süße
und Saft verarbeitet, mit dem reinen Kristallzucker wird nicht
gespart, und es werden eine Menge Kleinigkeiten beachtet, die
bei der Fabrikation' nach der Lenzburger Methode eine wichtige
Rolle spielen. Deshalb schmeckt sie so köstlich, deshalb bietet sie
einen so hohen Nährgehalt. Wie wurde doch die Hero Zwetschgen-
Comfitürevwährend'der-Zeit der Rationierung, von Jen Lenzburger
Freunden geschätzt!

Warum Lenzburg führend ist • •

Zweted^e/i«Co/z/#£ri — eine Sorte
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2isiZeàkteter, inêvàleUer Vnterriàt. —
SorAtsitige VorkereitunZ sock lkàere Scà-
len urtâ Lsrock. — Prospekte. LiMne Lr-
^iekonZsboratunZ.

Die Direktion

frsAeint '««ten freitag — Verlag, lnseratenannakmv un«! Se«laktion: verner V<ocko Vertag XL.. l.avpenstrassv 7a. Sern. Telepkon 2^S4S, unter stänüiger Mitarbeit von
Dr. ft. Kleinert. kern; l)r. X. fankkavser. Selp (?«»litiscker Teil); Klans Gültiger, lttigen; Lkr. l^erek (tlistorisekes); Se«laktionssvl«retariat (l.okales). Sinrelnummer SV kp. —
Xbonnsmenlspreise: ^äkrlick fr. 20.—, kaldjckrlick fr. 10.—, vierteljäkrlick fr. 5.— Xclressänüerungen 20 Sp. » postekeclelconto III 112üo. » Xbonnenten-^nfalö-
Versickerung sekr vorteilkaft (speciell für KinSer). Wicktig Sei Unfällen! Xlle Unfälle (loäesfälle tvlegrapkisck) sin«l sofort xv meläen an «lie Xäresse: Xllgemein«
Versickerungs-Xktiengesellsckaft in kern, kunävsgasse IS. <7elepkon 2 SS 55) » Suck- un«! l'ieftlrvck: Verdan«ls«! ruckerei XL.» l.a u pe n » trasse 7o,Korn

V^ie kommt es, àL seitist eine so alltägliche Conkitüre, vie «lie

^vetscbgen-Conkitüre sus clem b-eniburger Lias, sus lier l.en?burger
Dose etvas kesoncleres ist? Dss vercjanken vir vor »Item clem

Denaburger ?rin?ip: Ls verclen nur ausgereikte drückte voller LüLe
un<l Lakt verarbeitet, mit clem reinen Kristallzucker vircl nicht
gespart, un6 es verclen eine àllenge Kleinigkeiten beachtet, «lie
bei rler Fabrikation nacb 6er benrburger ^etbo6e eine vicbtige
Kolle spielen. Desbalb schmecht sie so Köstlich, clesbalb bietet sie
einen so boben k^äbrgebalt. Vi^ie vurcle cloch clie blero ^vetscbgen-
Contitüre î»brvnci«ter^eit «ter kationieruog van ^len Den^burger
I^reun6en geschätzt I

^Varuin I^en^kurK küt»rei»«I isì..
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